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XX. JAHRGANG. 


Stallmeister 


n der Pferdezucht und Training bewandert, 
sucht hende Stellung. Beste Referenzen stehen 
zur Verfügung. Briefe erbeten an Andreas Wild, 
Valaszut hei Klausenburg. 


in allen 2 


WIENER BUCHMACHER; 


FELIX LACKENBACHER, 
IV., Gusshausstrasse 2. 


GUSTAV E, BRANDTNER, 
1., Elisabethstrasse 5. 
J. DOBRIN & CO. 
I, Gluckgasse 1 (Tegetihoffstrasse 6) 


ARTHUR HORNER, 
L, Lobkowitsplatz 1 


Die obigen Firmen legen Wetten für olle 
Arten von hiesige zen Rennen 
und ertheilen bereitwilligst alle hierauf bazüg- 


lichen Auskünfte 


atrou vud Torfmull vorzüglichster Qualitat 
To f- liefert prompt und billigst die Lalbacher 

Torf-Induntrie-Aotiengenellachaft, 

Wien, I, Oppolzergase Nr. 4. 
RER. sichen über Wunsch gratis zur Verfügung 


k. k. Prater. 
Heute und täglich 


148 Uhr Abends 


Grosse Vorstellung, 


Vorführung und Reiten der bestdressirten Schul- und 

Freiheusplerde. Auftreten der ersten Künstler und 

Künstlerinnen, sowie sommtlicher Specialitaten und 
der besten Clowns. 


Jeden Sonn- und Feiertag 


2 grosse Vorstellungen 


um d Uhr Nachmiltags (Kinder halbe Preise) 
und um 48 Uhr Abends, 


Karten ohne Vorverkaufsgebühr Tabak-Trafik, 
Graben 12 und Wahringerstrasse 9. 


Die Cirenscassa ist von 11 Uhr Vormiltags 
an geoflnet, 


BUDAPESTER BUCHMACHER: 
GEORG EHLERS 


ajos-uteza H (vis-à-vis dem National-Casino), 


Die Firma legt Welten für alle Arten von 
en ond ertheilt hereitwilligst alle Auskünfte 


Br; öffnung! ® 


Re 


Am A. Punti "29 wird auf dem 


SUMMERING 


das, von den Architekten Fellner und Helmer 
nach den Angaben des Besitzers Victor Silberer, 
neuerbaute Grand-Hotel 


„Erzherzog Johann“ 


eröffnet: 


Schon ‚jetzt ist aber dem P. T. Publicum 
ein Theil der Restauration, sowie die zu dem 
Hôtel gehörige und na 

Dependance 


 „Post-Villa" 


zur Verfügung gestellt, welche zwanzig 

Zimmer enthalt. Diese sind von den ver- 

schiedensten Grössen, sammtlich neu und sehr 

gut möblirt, mit vorzüglichen Betten und mit 
jedem Comfort ausgestattet. 


hst demselben gelegene 


Die Verwaltung 


des Grand-Holels 
„Erzherzog Johann“ 
auf dem Semmering. 


WE Als Telegramm-Adresse genügen zwei Worte: 
„Erzjohann Semmering“. 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 


DË none aan un. 


Dürkopp’s ss a 
è è e Fahrräder 


nehmen unstreilig den ersten Platz ein 


Dürkopp & Co., Wien, Vi. 


Vertreter an allen grossaren Platzen. 


Zu verkaufen 


3 volljahrige Reitpferde im Schloss Kapuvär 
bei Oedenburg. 


D D D [77 
„Venedig in Wien. 
„Der Lieutenant zur See,“ 
Operette in 3 Acten von Louis Roth 
Um halb 11 Uhr Abends: Grosse Variete-Vorstellung. 


Tortajada. 


Littka Carlsen. — Frank Bonhair — 3 Brooklyna, 
Campo III: 2 Varieid-Vorstellungen 
Concert der Capelle C. M. Ziehrer, Concert D. W. Drescher. 
ME Riesenrad. 


Nu! Die Wasserrutschbahn. Neu! 


Meter Siibarar und Gaorge Ernst; 


Sport- Geschichten. | 


In elegantem Sport-Einband. | 
Preia 3 fl. = 5 Mark 40 Pt 0| 


Verlag: „Allgemeine Sport-Zeltung", Wion. 


Herrschaftskutscher 


mit guten Zeugnissen, sicherer Fahrer. guter Reiter, spricht 

deutsch, ungarisch, böhmisch, 38 Jahre alt, verheirathet, 

kinderlos, bittet um Stelle. Adresse: Chlumetz a. C., 
Z, M. 3, poste restante. 


Ich beehre mich einem p. t. Publicum die höfliche 
Anzeige zu machen, dass ich das mein Eıgenthum 


bildende Hôtel 
Metropole 


Budapest, Kerepesi-ut 58 
ab 1. April 1, J. in eigener Regie führe. 
Hochachtungsvoll 


JOSEF PETANOVITS 


mg Meircpale Wud dar Hat Bierhalle, 


Soeben erschien 


Wictor Silberer's 


FRÜHJAHRS-KALENDER. 


ELA Preis 30 kr, H. w. | 


Derselbe enthalt die Resultate der bisher in Wien, Alag, Debreczin und Oedenburg zur Entscheidung gelangien Rennen. 
Bei Einsendung dès Betrages von 20 kr. erfolgt Franen-Zusendung. des Kalenders. 


Preis 30 kr, 
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WIEN 


IRLEPIIUN: NR. 309, 


CUBCK-CONTO NR, BIER BEIM K. D E PUSISPAI Ans, 
‚MT OLBARING-VERRENK. 


A Einsenier werden getet 
Alresse anzugeben, wni 
nur anf einer Seit 


ihren vollen Namen un! ihre genine 
1 hei Beiträgen für die Zeitung das äer 
m berchreiben, 


WIEN, DONNERSTAG DEN 1l, 


DAS BUDAPESTER FRÜHJAHRS-MEETING. 
I 

Fs ist etwas Eigenes um die Budapester Rennen 
von der Gattung des Ritter-Preises, des Esterházy- 
Preises, des Nakó-Preises etc. und der verschiedenen 
Staatspreise. Es werden stets zablreiche Nennungen 
hiefür abgegeben, Pferde von sehr guter Classe 
werden hiefür genannt, die Betheiligung daran ist 
aber zumeist eine sehr schwache. So liefen im 
Esterhäzy-Preis, mit welchem die vorgestrigen Er- 
eignisse in Budapest eingeleitet wurden, zur zwei 
Pferde, Lulu und Brodier, und diese zwei Hengste 
passirten — ein seltener Fall — m todtem Rennen 
den Richter, Noch hundert Meter vor dem Ziele 
schien Zulu überlegen gewinnen zu konnen, dann 
„ber verweigerte er plötzlich den Gehorsam. Es 
ist sehr schade, dass bei dem St, Leger-Sieger 
Wollen und Konnen so gar nicht in Einklang 
stehen. Ebenso muss bedauert werden, dass Brodler, 
der hier auf alle Falle eine sehr achtbare Leistung 
bot, kein Engagement im Nemzeti hatte, Er hatte, 
da dieses Rennen ziemlich langsam war, sicher 
ein ernstes Wort mitgesprochen. 

Dem von Fortély gegen Dilemma und Bere- 
nice gewonnenen Verkaufsrennen folgte der Damen- 
preis, an dem sechs Pferde theilnahmen, Zregy 
war der ausgesprochene Steber in dieser Gesell- 
schaft, er hatte allein den Beweis geliefert, dass 
ihm die Distanz nicht zu weit sein werde, und 
deshalb wurde er auch zum Favorit erhoben. Selt- 
samerweise war er aber schon an der Dis 

ssichtslos geschlagen und endete unplaeirt. Sein 
in Wien über Ad-ad errungener Sieg war also 
doch nicht viel werth, Das Rennen gewann Beau- 
harnais oder eigentlich Oberlieutenant Baron Eltz, 
Es ist namlich fraglos, dass der Erfolg von Beau- 
harnais in erster Linie der überlegenen Reitkunst 
des genannten Herrenreiters zu verdanken ist, 
welcher Beauharnais mit ebensoviel Ueberlegung 
und guter Taktik als ausschlaggebender Kraft im 
Endgefechte ritt. Beauharnais schien blos zweimal 
geschlagen, zuerst von Gondolat und dann von 
Swell, welcher am Ende des Guldenplatzes das 
Rennen ganz in der Hand zu haben schien. Ober- 
lieutenant Baron Eltz liess aber nicht locker, er 
forderte Beauharnais das Letzte ab, und der treue 
Hengst gab Alles her. Er ist vielleicht, ja sogar 
höchstwahrscheinlich ein grösserer Steher als Gon- 
dolat und Swell. Das Resultat ware aber doch 
wohl ein anderes gewesen, wenn Gondolat spater 
in das Rennen gebracht worden ware oder Swell 
einen starkeren Reiter gehabt haite. Herr von 
Gömöry ritt ein gutes Rennen auf Swell, aber er 
hat nicht Kraft genug für einen harten Kampf. 
Was Gondolat anbelangt, so hatte Herr von Sze- 
mere sicher besser daran gethan, den Hengst fur 
das Nemzeti satteln zu lassen, als ihn für den 
Damenpreis aufzuheben. Die Meile sagt dem Breit, 
dewne-Sohne anscheinend besser zu als 2400 Meter. 

Die Baron Bela Wenckheim-Memorial-Stakes 
schienen von Haus aus nur ein Zweikampf zwischen 
Kelet und Jro zu sein, denn an emen Erfolg von 
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Ravachol, Diomed und Jane Eyre, welche auch 
noch am Rennen theilnahmen, war kaum zu denken. 
Thatsachlich kamen auch nur die beiden erstge- 
nannten Pferde in Betracht, Arie? siegte mit 
spielender Leichtigkeit gegen Zro, der hier sicher 
nicht seine wahre Form gezeigt hat Er kam in 
dem weichen Gelauf, in dem sich Ar? ganz wohl 
fühlte, gar nicht vorwarts. Auf trockenem Boden 
hatte er Kele? wahrscheinlich zu schaffen gemacht. 

Der Staatspreis war deshalb interessant, weil 
hier 7imar sein Debut als Dreijahriger absolvirte, 
Die Aufgabe, welche der Hengst zu lösen hatte, 
war zwar keine schwere, denn Zeader und Wanderer 
sind massige Pferde, und Szolgadird steht nicht auf 
der Hohe seine; Könnens, und so war für Timar 
eigentlich nur Pharao gelahrlich. Die Art und 
Weise aber, in welcher Zimar das Rennen gewann, 
lasst sein derzeitiges Rennvermögen als ein hohes 
ansprechen. Das zahe Gelauf hinderte ihn nicht, 
von dem Guluenplatze an mit verblüffender Schnellig 
keit einen Vorstoss zu machen. Der fuhrende 
Pharao schien förmlich stille zu stehen, als Zimdr 
herangebraust kam, und deser siegte überlegen, 
nahezu verhalten, Er wird im Königs-Preis ein sehr 
gutes Rennen laufen. 

Im Maidenrennen trafen zum ersten Male 
Zwei- und Dreijahrige aufeinander. Da der Derby- 
jahrgang aber durch nichts Besseres als Æsżhajnal, 
Falerno und Vak Boityan reprasentirt wurde, so 
war es kein Wonder, dass Zweijahrige die Ober- 
hand behielten und zwei der jungen Pferde das 
Rennen unter sich ausmachten. Es waren dies 
Sweetheart und Kacıos, Die erstgenannte Stute, 
welche schon im Micsoda-Rennen die Aufmerksam 
keit auf sich gelenkt baite, stegte sehr leicht gegen 
Facios, In der Halbschwester von Szo/gabird steckt 
ein mehr als nützliches Pferd. Im geschlagenen 
Felde befand sich unter Anderem auch Euiat, ein 
Halbbruder von Ziterfi. Vorclerhand zeigt er sich 
dem leider so frühzeitig eingegangenen Gewinner 
des Kaiser-Preises in Sarajevo nieht ebenbürtig. 

Neue gute Vertreter des 1897er Jahrganges 
lernte man in dem Rennen der Zweijahrigen kennen, 
Auf das Pradicat konnen ganz entschieden Biiucnt 
und Du nur Anspruch erheben, jene beiden Stuten, 
welche an der Spitze des Feldes den Richter 
passirten. Namentlich Z//wesi scheint ein besseres 
Pferd zu sein und sollte auch einiges Stehvermögen 
besitzen, Cocker, welcher bereits am St. Leopolds- 
Preis ohne Erfolg theilgenommen hat, kam als 
Dritter ein. Er wird nicht lange Maiden bleibe 

Heute wird der ungarische Stutenpre 
gelaufen, an dem eine grosse Gesellschaft thei 
nehmen soll. Es gelten namlich nachfolgende Pferde 
als wahrscheinliche Theilnehmer: 


Su 
Ernst v. Blaskoyits’ br. St Napfeny v. Dunure 
—Kincs, 66 Kg. (E. Hesp) ,  - Rumbold 
Bar. L. Edelsheim-Gyulai’s br. St, Cassiopeia 
EE EE (Met- 
al Wilton 
Gí, Mor. Esterha d lkönigin v. 
Theodore—Stability, To a (Stiles) -  - . S. Bulford 
GT. St. Forgach' dbr, St. y v. War 
Horn—Hobórt, 56 Kg. "Rıchards) , - Park 
Capt. Gaston's br. St. The Winnings v Morgan 
—Ravenscraig, 56 Kg. (Ch. Planner) - Gilchrist 


C. v. Geist’s dbr, St. Boros v, Bacape—Innur, 
56 Kg. (Mrawich). >. . ? 
J- v- Jankovich-Besan's F.-St. Anuska v. Bal 
vány— Anna, 56 Kg. (J. Reeves) . 
Bar, H. Kónigswarters br. St, Sandwich v, 
Buccaneer— Semele, 56 Kg. (J. Reeves) . 
J- de Res:ke's F.-St. Nitupercas v, Master 
Kildare—Ni . Marsh 
Bar, G. Springer's br. St, Ferie v, Fentk— 
Dreamland, 56 Kg. (Butlers) . . . 
N. v. Szemere's F-St Zoindelle v. Beauminet 
—Ornate, 56 Kg. (Maw) . . . Cleminson 
Gf. L. Trautimansdorf's F.-St, Drift v. Stron- 
zian—Thriftless, 56 Kg. (H. Reeves) . . . Barker 
Bar. S. Vechtrilz' F.-St, Chrysers v. Achilles II. 
—Eniziana, 56 Kg. (Milne) . Fk.Sharpe 
Dess, F-St, Mini - Clloden—Domeuicn, 
56 Kg. (Milne) . . ‚ Poole 


. Adams 


- Smith 


. Hyams 


Die weitaus meisten dieser Stuten sind heuer 
bereits gelaufen, man kann sie also bereits nach 
ihrer diesjahrigen Form beurtheilen. Darnach haben 
Napftny, The Winnings, Bokros, Nitupercas, Mini, 
Zeindelle und Drift nahezu gar keine Aussichten, 


den Stutenpreis zu gewinnen. Auch mit den 
Chancen von Sszsze/y schaut es nach der schweren 
Niederlage, welche die Stute im Kisber-Rennen 
erlitten hat, nicht am besten aus, es bleiben somit 
als jene Stuten, welche für den reichen Preis in 
Betracht zu ziehen sind, nur noch Cassiopeia, 
Gigerlkonigin, Anuska, Sandwich, Färie und Chrysers 
übrig. Aus diesem Sextelt ragt Anuska entschieden 
weit hervor, Sie war als Zweijährige weitaus die 
Beste, und da sie sehr gut überwintert und ihr 
hohes Konnen in vollem Maasse beibehalten haben 
soll, muss ihr auch der Vorzug vor ihren Gegnern 
eingeraumt werden. Giger/konigin und Zeerie sind 
uns noch den Brweis des Stehvermögens schuldig 
geblieben, Sandwich ragt an Classe dach nicht an 
ihre hervorragenden Altersgenossen heran, es droht 
also nach öffentlicher Form der wahrscheinlichen 


Siegerin 
Anuska 


nur von Chryseis und Cassiopeia Gefahr, Doch 
werden auch diese beiden Stuten Anuska kaum 
schlagen konnen, 

Am Samstag wird das Biennial-Zuchtrennen 
zur Entscheidung gebracht. Es wird eine sehr 
zahme Affaire werden, Blos Xonny (Adams), Fanny 
(Gilchrist), Aldatros (Cleminson), Afindegy (Hyams) 
und Canteröury (Huxtable) gelten — so weit die 
Dispositionen der einzelnen Stalle bisher getroffen 
sind als Theilnehmer an dem werthvollen 
Rennen, Da Ronny ein Uebergewicht von sieben 
Pfund in den Sattel nehmen muss, wird er, auch 
wenn er seit den Trial-Stakes Fortschritte gemacht 
bat, kaum im Stande sein, 


Albatros 


zu schlagen, welcher im Nemzeti sich von einer 
sehr guten Seite gezeigt „hat. 

Zu den nachstehenden Voraussagen sei be- 
merkt, dass zur Stunde, als diese Zeilen geschrieben 
werden, vom Samstag-Programm nur das Biennial: 
Zuchtrennen vorliegt. Von den anderen Rennen 
des Tages fehlen theils die Nennungen selbst, theils 
die Reugeld- oder die Verkaufspreiserklarungen. 

Tips für heute: 

Welter-Handicap: Grimaldi—A la grecque, 
Staatspreis der Dreijahrigen: Per Butlers— Sandor. 
tntenpreis: Anuska— Chrysis. 

Staatspreis: Lulu — Kele. 

Verkaufsrennen der Zweijahrigen: Ars. Winifred. 
Verkaufstennen: Karpat—Bamlula, 

Rennen der Zweijahrigen: Aoyal Flush—St. Dreher. 

Tips für Samstag ` 
Biennial-Zuchtrennen: Albatros— Ronny. 


E) 
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(m Human As Here Reeg ëemeng" omame 
Ken 

Dia vielfach vermehrte, herelcherto nod auf den doppelten 
Umfang angewachnene wwelte Auflage dan 


„Turf-Lexicon“ 


Victor Silberer 


en Paausdrücke mit eingehenden 
Erläuterungen, sowie die Namen bekannter nnd berühmter 
Rennpferde mit Angabe ihrer Abstammung, ihrer Besitzer und 
ihrer Rennleistungen ete, ete, 


mem veer RR Alle be- 
nn Sea Peg = ler Angabe ihrer 
H-a 
Zeen. e mer Dama, Ze. ame eutschen Derby, 
e derëeecgeteg Eet, me ang Eer, Im Grand 
Zonen, ae rn Oedenburg, 
e, Baden-Baden, 


sowie die gegenwärtige Proposition 
je Tarflaufbahnen der bedeutendsten 


"Ausführliche bw Aber dio „besten Seege, 
Glass, „Üondition®, „Distanz, „Form“, „Go-as-yon-please*, 
Handicap“, „Meisterachaft# ete, oto. eto. 


DaF Im Anhange die Renngesetre und Gewichtstabellen 


von Oenterreich-Tingarn, Deutschland, Frankreich und England, 
die Sıatnten des Oesterreichlachen Jockey-Club, des Ungarischen 
Jockey-Olub, des Union-Olub, des Wiener Trabrenn-Vereines 
Zeg ir sen Berliner Trabrenn-Vereins 


Dem snortmössie gebunden Preis 1. 6.— — 10 M. 80 P1, 


E: Gegen Einsendung oder Anweisung des Betrages 
Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung“, Wien, „t. 
hof“, erfolgt die Zusendung franco. 
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HEUTE: Radweitfahren in Wien, 3 Uhr. 

DER STUTEN-PREIS wird heule in Budapest 
gelaufen, 

BEAUHARNAIS feierte vorgesiern im Damenpreis 
in Budapest bereits seinen dritten Sieg in dieser Saison, 

BARNATO II befindet sich bisher noch in Totis; 
er wird erst Samstag Abends nach Budapesi verladen 
werden. 

IN STRÖMEN segnele es ununterbrochen wahrend 
der dienstgigen Rennen ın Budapest Es war der uw- 
frenndlichste Renntag des ganzen Jahres 

COLONEL KUSER gewann bei den Wiener Trab- 
fahren am Dienstag den Comild-Preis. Der grosse Steher 
schlug den schnellen Atkanio ganz leicht. 

ZWEI HARVESTER-PRODUCTE siegten vor- 
gestern in Budapest: Ze — ın Lodiem Rennen mil 
Brodier — im Esteıhazy-Preis und Sweetheart im Maiden- 
maam 

ZWEI PFERDE (ellen sich ın den Kempton 
Park Great Jubiles Slakes in die Stellung des Favorits, 
Aacht of the Thistie und Tom Cringle. Beide nolirien 
ganz gleich, namlich 9:2. 

AUF GALIFARD wird im Konigs-Preis eicht der 
biefür ursprünglich als Reiter in Aussicht genommene 
Wilton, sondern Hyams im Sattel sein, Derselbe wird 
allerdings einiges Uehergewicht in den Sattel nehmen 
miesa 

GERANIUM, der im Vorjahre erfolglos am Preis 
des Ackerbauminssteriums in Pest Iheilnahm, gewann am 
Dienstag in Berlin-Hoppegarten den Staalspreis IL. Classe 
über 2800 Meter gegen den kurz vorher gut gelaulenen 
Gadash und Magister. 

HERR VON PECHY hat vorgestern in Bodapest 
Pech gehabt, denn dreima) enden Trager seiner Farben 
auf dem zweiten Platze, und zwar Swell im Damenpreis 
hinter Beauharnais, Iro im Wenckheim-Memorial hinter 
Kelet, und Pharao im Staatspreis hinter Timdr. 

IM ALAGER PREIS, der Sonntag in acht Tagen 
entschieden wird, sind bei der jüngsten Rengeld-Erklarung 
3) Pferde stehengeblieben, darunter: Adoma, Ronny, 
Brodter, Per Buttars, Rio tinto, Käpldr, Ssabass, Diadas, 
Bonuivant, Timár, Barnato IL, Pharao, Galıfard, Min- 
degy, Canterbury und Boston, Gesirichen wurden v, A.: 
rd, Bertoddgy, Pardon und Titulus bidendi. 

IN PARIS wurde am Sonntag im Bois de Boulogne 
eiue der grösseren Coneurrenzen für Dreljabrige, der weith- 
volle Prix Daru (80.000 Fres, 2100 Meter) zum Austrag 
gebracht. Das Rennen wurde nur von drei Perden, Perth, 
dem Stallgenosmen von Z/oZocauste, M, de Brémond'n Zervé 
und Josee bestritten, Der beisse Favorit Zeri% lief seinen 
zwei Gegnern auf und davon und gewaun zum Schlusse 
ganz verhalten mit drei Langen. 

SLUSOHR, der ausgezeichnele deutsche Vierjührige, 
mit dem bekanntlich eine Expedition zum diesjährigen 
Wiener Jubilaums-Preis geplant wt, wird am 33 Mai im 
Tobilanms-Preis zu Berlin-Hoppegarten, den bekanntlich 
heinerzelt Tokio gewann, starten. Da der Hengst In diesem 
Rennen das Höchstgewicht von H Kg. aufzunehmen hat 
und andererseiis hierin auf eine Reihe erprobler Pferde 
stösst, so wird sein Laufen einen guten Maassstab für sein 
derzeitiges Können und allenfalls auch für seine Chancen 
in Wien abgeben, 


AM KONIGS-PREIS, der am Sonntag In Pest ge: 
laufen wied, sollen nach den bisherigen Dispositionen der 
verschiedenen Sialle folgende Pferde (heilmehmen: States- 
man, 66 Kg. (Barker), Arudó, 644, Kg (Adams), Pardon, 
43 Ke, (Cleminson), Afindig, 64y Kg (Huxtable), Busserl, 
l'h Kg, (Smitb), Barnato I7, 51 Kg. (Sharpe), Gati- 
fard, A8 Kg. (Hyams), Timdr, 49'l Kg. (F. Rossıter), 
Zászlós, BT Kg. (Rumbold) undlid, 494, Kg. (Gilchrist), 
Aruló ist aweifelhafter Starter, au seiner Stelle wird 
möglicherweise Komamasssony gesattelt werden. 


{N DRESDEN wird heute der mit 24.400 Mark 
dotirte Grosse Sachsenpreis (2040 Meter) gelaufen. Das 
Rennen wird nur van einem schwachen Felde besintten 
werden, denn es sollen blos fünf Pierde, der Graditzer 
Gastfreund (Bj, 54 Kg, Ballantine), Fürst Hohenlohe- 
Opbringen's Wilis HI, 62 Kg., Warne), des Gestüts Mar 
hall Gib dieh (Bj, 60 Kg, Ibbeti), Hern B. Nanmann's 
Rabenhorst DL, Aifa Kg., H, und Herra U. v, Oeitzen's 
Lottogrif (dj, Ar Kg, F Pratt) daran theilnchmen. 
Nach der massigen Form, die Gastfreund und Rabenhorst 
m Henckel-Rennen zu Hoppegarten am Montag zeigten, 
dürfte das Rennen nur zwischen Wilis und Gib dich Negen. 


45 MINUTEN dauerte es bei den Kempton Park 
Great Jubilee Stakes am Samstag, bis der Starter das 
Feld entlassen konnte. Es gab nicht weniger als vier 
falsche Starts, an welchen uamentlich Newhaven IT, 
Dand If, Dark David, Survivor und Knight of the 
Thistle die Hauptschuld tragen. Beim vierten falschen 
Starl brach Anight of the Thistle am weilesten weg und 
wollte dann um keinen Preis mehr zu dem Felde zurücl 
gehen Erst als der gleichfalls za den Theilnehmern ge- 
hörende Gay Lumley zu dem Fortgebrochenen hinaus- 
gerlten wurde, um ihn zum Start hinzuführen, gelang es 
den ungeberdigen »Ritter von der Distela an den Ablauf 
nm buten, 

MORNINGTON CANNON steht gegenwartig an 
der Spitze der erfolgreichen englischen Jockeys. Bis zum 
‚Ende der vorigen Woche gerechnet, hatte er heuer 
29 Siege unter 103 Ritten zu verzeichnen. An zweiter 
Stelle kommt O. Madden, der es auf 28 Siege sier 
169 Ritten brachte, daun folgen Sam Loates (129 Rilte, 
26 Siege), Tom Loates (156 Ritte, 24 Siege) und Tod 
Sloan (53 Ritte, 21 Siege) Wie man sieht, haiie im Mittel 
Sloan eigentlich den besten Erfolg. Wer jeden Ritt dieser 
fünf Jockeys mit je einem Pfund Sterling zu Startpreis- 
Odds gewettet hatte, der batie einer Berechnung des 
Londoner »Sportsman« zufolge bei Tod Sloan 13 Pfund 
Sterling 13 Shillings und 4 Pence, bei M. Cannon 39 Pfund 
Sterling 2 Shillings und 8 Peoce, bei S. Loates aber 


41 Pfond Sterling 11 Sbillings und & Pence gewannen, 
wahrend er bei Madden ungefahr 28%, Pfund Sterling, 
bei Tom Loates circa G1 Pfund verloren halte, 

DAS HENCKEL-RENNEN, das am Montag in 
Berlin-Hoppegarten statlfand, endete mit emer Niederlage 
der beiden Pferde, denen man fur die werthvolle Con- 
cutrenz die meisten Chancen zusprach. Sowohl Xamete 
wie Gastfreund mussten sich vor einem Pferde beugen, 
das in den Wetten geringere Beachiung fand, namlich vor 
dem St Gatien-Sobue Missouri, der einen leichten Sieg 
feierte. Der Verlauf des Rennens, an dem ausser den drei 
genannten Pferden noch Rabenhorst, Brangäne und Ringong 
theiinahmen, war deutschen Blattern zufolge folgender‘ 
Nach einem guten Stari setale sich Ringang an die 
Spitze des Feldes, Ihm zunachst lagen Aadenorst vor 
den in Linie galoppirenden Brangäne, Missouri und 
Xamete, Gegenüber den Tribunen übernahm Rabenhorst 
das Commando und in der Mitte der Fliessseite rückte 
Xamste aul den zweiten Platz vor. Auch Gast/reund vet- 
besserte bald seinen Plate und bag als Vierter hinter 
Rabenhorst, Xamete und Missouri in den Emlauf, den die 
drea vorderen Pferde fast gleichzeitig erreicht hatlen Auf 
der Geraden gab Rabenhorst zuerst klein bei, und auch 
Xamete wurde an der Distauz schon hart geritten, wahrend 
Missouri bier noch unaufgefordert goloppirte und schliess- 
lich leicht mit einer halben Länge gegen Namete gewann, 
Ss ver Längen zurück Gastfreund als Dritter folgte, 
funf Langen vor Rabenhorst, Nach diesem Kennen scheint 
es nunmehr mit den Aussichten von Xameie und Gast- 
Freund We das Deutsche Derby recht schlecht bestellt 


RENNEN, 


PROGRAMME, 


Budapest, Fruhjahrs-Meeting 1899. 
Vierter Tag. Donnerstag den 1], April, 8 Uhr. 
I. WELTER-HCP, 2800 K. 1400 M 


Pie a g A Ja grecque 3j. 56 Kg 
Fottely 4), = Hente noch dj. 55 >» 
Bei dj. , os on 
Sir Blaso Oj. . ` RAN? 
BR; vira Dj. H „50 D 
Perle rose dj... . P Ar, m 
Mari Agnes 3j. . » Tiistan D. 9. A8 e 
Daca Bj. o.. a -Mento bh, Ak: 
Béis di... »  Pehely 8... Ak > 


DREIJ, 4500 K 1600 M. 


Adoma - Dër, Kg. Pardon BG Kg 
Cid ı s s. 60 Sondor. . . . . DIa e 
Gaufrole , . Io ı on i a DÉI s 
Brodler . , Albatros... 5A è 
Per Butters Galifard Dë, È 
E Ravachol BB, a 
Alfred Bosion,. - bü E 
Wanderer 

Dt STUTENPR. 21.500 K. dj, 2000 M, 
Napfény . , . ‚56 Kg. Win some money 5G Kg, 
Cassiopeia . . . F6  »  Hamiet ,,. 56 > 
Weyer. . . . 06 » Dei... D e 
Ha bp » Nituperens .. BG e 
Gigerlkóniein 56 H Electra Kit G 

a Tnolde `... 56 $ 
v Me... è 
D Fld-Fad , . . 60 H 
" Jave Eyre BG e 
. Da 8 © 
» ` Leiadelle,, Dë & 
a [fasony . DÉ >» 
H Bluette , . , ‚56 S 
D Felonie `... 56 5 
> Teer 
` ` Chrysis.. 58 è 
TEREN roa D s "Mil: . am ER 
Sandwich. . - . H 

IV. STAATSPR. 450® K. 2400 M 
Kelet 5j.. . . . 64 Kg. Szolgahirö Bj... 66! Kg. 
Gohér 4j. „55 a  Roseof Kaldare5j.6Ô e 
Kisasszony A En  Luladj-.. 62 + 

V. VERKAUFSR. D. ZWEIJ, 2000 K 1000 M. 
Winifred, . . , Bän, Kg. Ariadne 534, Kg 
Patvarista ,..55 æ  Bosszu. ,, . 48y n 

< 1 HD w  Cheopaira, . . . 48'a > 

mv Façon... D8 w 

-BBY a Cabbage Rose ‚Bil, » 

Don Quichote .55 =» Billa Set E 

EE E s Mil .... Bi o» 
Mirabeu .. D0 > 

VI. VERKAUFSR. 2000 K. 1000 M. 

j.. 49 Kg. Dilemma 4j . B® Ke 

öl xv Garibaldi di, . 38 
7 » Fätyol dj. A7 d 
` 51 `  Pebely 8j du e 
Falerno 3j... DA, » NA zdar az Y 
Corsica 3j 47, »  Bambula 8j BiS p 
Karpat dj 68, » Eigentlich A. ` ër +* 
bat »  Bugris 3j.  . 52, > 

49. » 

VIL RENNEN DER ZWEI). 3400 K. 900 M. 
Bohó ds EE E 5 Kg. 
Avar E . . . 88 # Tatjana L 
Wild Eelo. . -53 » Ritka I. . . 

Gezankt . . . 631 = Royal Flush , » 
Haricot ` . DB » Esôk ,... 
Borbála DÉI »  Ariadoe . ... 
Berceuse , - . „DB, » Fragile 6 
Sello , Bäi, a Barkarol . 2. : 
Madame Däi, = Roma... . 
Malice. |. ..Dil mn Carms - . 
Vadvitag, . bi, » Cocker... 2... 
Prodige ....55 » Billa 

Tiamo . . . . 58%, »  Pattogd 

Don Quichotle ‚55 » Mira 


Fünfter Tag. Samstag den 19 Mai. 3 Uhr. 
mt. BIENNIAL-ZUCHTR. 25000 K, 3j. 2000 M 


Romy..... om. Kg  Arkangyalal Di, Ke 
Hang d’ an. 28 è Electra Déi 
Remény Sdi Mindegy . . if 
Jee, Ab » Leindefe Bäi, o 
Wanderer .. 8 + Canterbuy . 56 
Fanny... ` D »  Chulalongkora „56 = 
Albatros. . 56 è Deal & Dumb Ñh » 
bisser `... ft, » Dominik. ,. 20 — 
Barnala II. . / Dër, »  Damiette, |. Sih a 
NENNUNGEN. 


Budapest, Frühjahrs-Meeling 1899, 
Fünfter Tag. Samstag den 13 Mai 


D HANDICAP. 3400 K. 1400 M. 37 U. 

Dr. Day's 4j. br. St, Virginie und 8j. br. St. A da grecque. 

Mr. Dorryt's A. br, H. Zorsily. 

A, Dreber's Dj. F-St, Dogma, Bj. br. St. 
dj, F.St. Billnits, 9, br 

“Tuch. *) 

Mr. Duke's 3. br. St. Párta IZI. 

L. v. Egyedi's 4j. dbr, H, Valaki und dj. br. St Grörgyike 
Mich. Esterhnzy's dj. br, H Moringe. 

C, v. Geist's Bj br H. Absa 

Bar, Job, Harkan PH. Cromwell. 

Gr. J. Hunyady's 4j. F.-St, Filie. 

Jol `v. Jankowich-Bessu's 3j. br, St 

Gf. Jul. Károlyi’a 3j. br. H, Tark, 

Al Ritt, v. Lederer's Bj, br. H. Gontrds, 3j. br. H, Zadro 
und 4j. br, St. Terka, 

Mr. Lincoln’s 8). dbr, H, Duca. 

Mr. Newmarket's 3j, F-H. Dilk und Bj. br. St. Zarna. 

A, v. Pöchy's A. br. St, Prosa 

Gf. A. Pejacsevich' Bj, br. St. Dyfadu. 

Mr. Redgrey’s 3), dbr. St, Zllusiom. 

Gei, v. Rohoneay's dj. R.-H, Arkádia 


Gehst vira, 
H, Arod usd A FeSi 


Mari Agnes 


und D. br. H, 


1 tee 

Mr. Sılton's Bj. br. H, A tempo 

Fürst Jos, Schwarzenberg's 4) dbr. H. Aldomdr 

Bar. G, Sptinger's 4]. br, H, Vert-Vert, 

Gest, Sanszberek's 8j, F.-Si, Castagrmatie 

N. v. Stemere's A. br. H, Zink und D. br. H. Grimaldi. 

Bar. S, Vechtritz" 4j. br. H, Visé 

Gf. 1. Trautimansdorf”s Bj dhr. St, Philine 

Rich, Wabrmann’s Bj br. H. Round the corner. 
VI, VERKAUFS-HCR, OU K 1000 M 

Mr. Duke'a 3j, br. H, Zei 

Ab, v. Egyedi's dj, br, St. dentin, 

L v. Egyedi's 4j dbr. H. Falahi 

Gr. Arth. Henckels Dj. F-W Vimos 

Bar. Joh. Harkacyi's 8j F-St. Corsica und 3. br H 

Lauderdale. 

Bor. A. Harkänyl’s A br, St, Beeles Cross, 

Nie. v, Kecıer's Bj. br. H. Gagarè 

Bar, Heem, Königswarter's Bj. br. Pacsirta 

Al Rite v. Lederer’s 8j, br. B, Zadro. 

Ritto Friedr, Michlsteiter's 4j. br, H. Aurzat, 

Mr. Newmurker's 3j. dbr, St. Frou-Frou 

A, v, Pechy'a 4). br. St. Prosa und 3. EH. Milne, 

Gf. Ant Pejacsevich' Bj. br. St, Arsena. 

Nie. v Szemere's Dj F-H. Garibaldi und Bj. br. H. 

Grimold, 

Gr J. Teleki's 8j, br, H, Pak Bottydn, 

Gf L. Teautimangdorf’s 8j. dbe St, Philine. 

Bar. S, Ucchteita’ D. br. H. Bambula und Y). br. H, Awp. 

R. Wahrmann’s 4j. dbr. H. Zigenthch uad D. br. H Bugres 

Mr. C. Wood's Bj. PH. De luja, 


ai U. 


REUGELD-ERKLARUNGEN, 
Budapest, Frubjabrs-Meeting 1899. 
Neunter Tag Sonntag den 21. Mai 


mm. ALAGER PR. 38,000 K Bj. 200 M 
Es sind stehen geblieben: 


Weaner Eclair Tisragyangye 
im Eregy Galifard 
Ronny Maty Agnes ieee 
Brodler Szolds Mindegy 

Per Butlers Bonvivanı Gondolat 
Rio tinto Timir Canterbury 
Káplar Barnnto IT, Chulalongkorn 
mente: Magister Dominik 
Alfred Pharao Boston 
Diadal Nitupercas 


Rengeld wurde eiklart fur: Andor, A tempo, Andre, 
Arod, Bambula, Brelan, Dò- famm, Bluette, Csillám, 
Cromwell, Contis, Dandolo, Da capo, Dalids, Drava, 
Edison, Forgó, Vair Trick, Felonie, Guardian, Gyemdnt, 
Galerien, Jladur, Hang’ d? an, Inlander, Horlobdgy, 
Honour Bright, Iro, Junius, Kamukhero, Karen, Lassids, 
Lexi, Mon plaisir, Mätyds, Mennyko, Nordpol, Pardon. 
Puritaner, Remete, Round the corner, Ravachol, Rio, San 
‚Salvatore, Swell, Tristan, Titulus bibendi, Tartuffe, Ves 
Ven Dicsoseg, Fak Bottydn. 


-boom bams 


Eine erschöpfende Dar- 
stellung des engliechen 
Training-Systema, nach den 
Erfahrungen dor erfolgreich. 
aton Trainor jones Landen, 
Höohat wichi 


Das Training des 


Rennpferdes. 


In Victor Silberar 
w George Ernst. 
Preis 21. =5 40 Pr. 


Bn AE 
wës mër 


ings eingehend ter. 
miren will, Elegant; originell 
aporimässig gebunden, 


526] 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


DI. MAT 1899. 


RESULTATE, 


Budapest, Fruhjahrs-Meeling 1899. 
Dritter Tag. Dienstag den 9 Mai. 


I. ESTERHAZY-PR. 300 K. 2400 M. 
A. Drehers Dj, br. H. Zrodler v Morgan Brombeere, 


ER SE We ER S. Bulford f 
Bar, Ù, Spriogers dj schw H, ASS v. Harvester— Ar- 
leıte, 64 Kg (Bucters) . «Hyams f 
Tot.: Die Eiusaize auf die beiden Pierde wurden 
zuruckgezsblt, Wett.: 2 auf Zulu, 19, Brodler, Todtes 
Rennen, Werth: 1430 und 300 K. jedem der beiden 


Sieger, 100 K. der Renncasse, 
If. VERKAUFSR. 2000 K. 1400 M. 

Mr. Dory's 4j. br, H. Zoridiy v, Beau Brummel—Fa- 
vorita, 2000 K., 58 Kg. (Ch Planner) . . . Adams 1 
Gf. A. Sternberg's 4j. br St. Dilemma, 2000 X , 58 Kg.*) 
Valašek 2 
Bar, G, Springer's 3j. br, St. Berenice, 6000 K, äi Kg. 
Haan > H 

Mr. Redgrey’s 29. dbr. St Zusiom, 6000 K., peia Ee 


R Wabrmanw’s 3j. br H, Zuyris, 2000 K., 50 Kg. 
Wilton 5 
Tot.: 2298:60, Platz» 62:20 und 60:25, Wet 
2 Dilemma, 2, Fortely, 3 Berenice, D Illusion, 8 Bugr 
Sehr leicht mit anderthalb Langen gewonnen; sechs 
Langen zurück die Dritte, Auf den Sieger erfolgte kein 
Anbot. Werıh : 1970, 270 K. 
Il. DAMENPR. Ehpr. und 640 Due. 2400 M. 
Mr. C. Wood's 3. br. H. Beauharnais v, Beauminet— 
Praxidice, 60 Kg. (E. Hesp) . . . . Obl. Bar. Eliz 1 
A, v. Pöchy's Bj a Swell, BB", Kg . v. Gomory 9 
N. v. Szemere's < H. Gondolat, ÙÙ Kg, 
Obl. v. Szemere 3 
C. v. Gett dj, dbr, St. Bokros, 58%, Kg.. . Pleiffer O 
J. v. Javkovich-Bésan's Up F-H, Dress, Du Ke. g 
GF, Pejacsevich 0 
Gr. St Karolyi's Bj. br, H. Andree, eig Kg- 


Lt C Krause 0 
Tot: 170:50. Platz: 58:25 und 109-25. Wett: 
2 ron, 2 Gondolat und Beauharnais, 4 Swell, 


10 Bokros, 18 Adree Nach Kampf mit drel Viertellangen 
‚ewonnen; fünf Langen zurück der Dritte, Werth: Ehpr, 
und D409, 1600, 100 K. 
IV. WENCKHEIM-NEM 5000 K. 1600 M, 
Ernst v. Blaskowts dj. FH. Kelet v. Gunnersbury— 
Csintalan, 6% Ip. (E, Hesp), . . . . Rumbold 1 
A. v, Pechy's Bj. F-H, Zro, "bi EI «Poole 3 
‚ Sierabeig'sö) F-H Ravachol, Al Kg. Wilton 3 
Hunyady's Bj. br, H, Diomed, 49 Kg Čleminson 0 
` G. Springer's di. E St, Yane Zyre, D0 Kg, Hyams 0 
Tol: UE Platas W6:28 und 85:20, Weti. 
Ay, Kaet, IN, Zro, 3 Ravachol, D Jane Eyre, 12 Diomed, 
Verhalen mit drel! Langen gewonnen; ehensoweit zurück 
der Dritte Werth, 4300, 870K., M2OK. der Renncasse, 
V. STAATSPR Su K., 2000 M. 
AL R, v. Lederer’s Bj, F-H, Zimdr v, Balyany—Tıesor, 
AR Kg. (Hansi)... , Ek, Rossiter 1 
A. v, Pechy's 3j, br. H. Pharao, DN . Poole 2 
C, v. Geist’ Dj, br. H. E ël Kg. Fk. a 3 
GI. E. Hunyady'a Bj. dbr. H. Wanderer, 48 K 
Eleminzen 0 
Bar. G. Springer's 4. br. H Zeader, 60'i Ke, Hyams U 
Tot.: 112: 60. Platz. 06:35 und 87:26. Wett: 
Pori Timdr, Öh Pharao, Ak Ssolpabird, B Leader, 
12 Wanderer. Sebr leicht mit elner halhen Lange ge- 
wonnen ; schlechter Dritter. Werth: 2960, 720 K. 


VI. MAID au 3400 K. 1000 M. . 


A. Egyedi's 2j. F.-St, Sweetheart v. Harvesier—Syltebo, 
50 Kg. (Spider) . Rumbold 1 
N. e, Szemer«'s 2j, FH. Facios, 48 Kg 1. . Lovasz 2 
GLD., Wenckheim sii, br. St Esthaynal, Sooo K, d Kg. 
Adams 3 

Bar A, Harkányi’s 3j, br. H Falerno, 20 0 K, 60 Rp, 
Barker 4 

G. v. Rohi 1 2j. br, H, Sou, BU Kg. . Poole U 


e 
GL. J. Teleki'a 3j. br. H. Vak Bottyán, 69, Kg. 
Fk, Sharpe 0 
Tol: 973: 50. Platz; 64:25 und 79:25, Wett: 
2 soot, ZU, Esthajnal, B Sweetheart und Vak Bottyán, 
B Zistok und Kalerno, Sehr leicht mit drei Langen ge» 
wonnen; zwei Langen zurück die Dritte. Werth: 2960, 
66d K. 

VII, RENNEN D ZWEI]. 3400 K. 1000 M. 

S. Uechtritz' FSi. Ziluesi v, Gaga—Glorvina, 
541, Kg. (Milne) . Fk, Sharpe 1 
L. v. Schosberger's dbr. St, "Du nur, DI Kg. Griffiths 2 
N. v. Szemere's br H Cocker, b6 Ke. Cleminson 3 
Gf. Th. Andiàssy’s br. H. Aaheme, bÜ Kg, . Gilchrist 0 


Bar. 


B v, Fäy's br. St. Borbála, Sr, Kg. . Poole 0 
Mr Silton's F.-St. Burkarnd, Di ke, Adams 0 
Tot.: 252: 50 Plaiz: DU ` 28 und 58:25. Weit: 


21), Cocher, Du nur und Ellucsi, 5 Barkarol, T Bohème 
und Borbdla. Nach Kampf mit einer Halslange gewonnen; 
eine Kopflange zurück der Dritte, Werth: 2940, 660 K. 


Berlin-Hoppegarten 1899. 
Montag den 8. Mai. 


OBERHOF-RENNEN. 3'00 Mk. 1200 M. 
Hpim. v. Blottnitz’ bj, br H, Goldregen v. Amphion— 
Plue d'Or, OO, Kg. (G. Long) . Ballantine 1 
Freih. v. Reinhardi’s dj. br. H. Surrogat, 62 Kg. Sopp 2 
G. v. Bleichröder's 4j. br. H. Farry, 60%, Kg. Robinson 8 
4 


Wesendor!'s Bj. schwbr, St. Saint Agathe, 52, Kg. 
Peske 


H. Manske’s Bj. F-H. Commandeur, 54 Kg.. . Ibbett 0 
Tot.: 14;10, Platz: 21:20 und 24:30. Im Hand- 
galopp mit fünf Langen gewonnen; drei Langen zurück 
der Dritte, zwei Langen vor der Vierten. Werth: 3100, 
400, 200 Mk. 
a Lët E.H ua 


SCHWARZKÜNSTLER-HCP. 3000 Mk. 200 M. 
Freib, Ed. v. Oppenheim's bj. dbr, H. Kontador v. Fal- 
men—Albambra, H, Kg (Daley) . . . Toon 1 
Fürst Hohenlohe-Orhringen’s Bj. br. W. Fogelfunger, €38 Kg. 


Warne 2 
v, Tiele-Winckler's 4j. schwbr. W, Mistigri, 574, Keg. 
Jones 3 
Gf. Schopburg’s 4j. br. H. Roland, 65 Kg. . Bowman 4 
Hptm v, Blottnitz' A. br. St. Zoreley IL, 62°, Kg. 
Ballantine 0 
Capt. Joe's 4j schwbr. H. Joñannsburg, 55 Kg. 
Grimshaw 0 


Tot.: 30:10. Platz: 38:20 und 38 20. Leicht mit 
dritibalb Langen gewonnen; zwei Langen zurück der 
Dritte, anderthalb Langen vor dem Vierten Werth: 3092, 
380, 188 Mk. 

HENCKEL-R. Epr und 10.000 Mk. 3j. 2000 M. 
v. Tiele-Winckler's br, H. Missouri v, Saint Galien— 

Missie, DÉ Kg. (G, Johoson) Jones 1 
Fürst Hohenlohe-Oehringen's br, H. Xamete, 56 Kg. 


Warne 2 
Gradite! F-H. Gastfreund, 54 Kg. .. . , Ballantine 3 
r ee ee e 


G. v, Bleichröder's br, St. Zramgane, bti Kg. 
Robinson 0 
Fürst Hohenlohe-Oenringen's br. H. Ringang, 56 Kg. 
Utting 0 
Tot.: 66:10. Platz: 42:20 und 31:20, Leicht mit 
einer halben Lange gewonnen; vier Langen zurück der 
Dritte, fünf Langen vor dem Vierten, Zeit; 2: 10%, 
Werth: Epr, und 10.550, 2550, 800 Mk, 


PULCHERRIMA-R. 3000 Mk. 1600 M. 
U. v, Oertzeo’s 5). br. H, Zamora? v, Kaime spangir 
8000 Mk., Géi Kg. (G, Faraone) . , Pratt 1 
Little's 3j. H, Galindo, 6000 Mk Au, Ke. Warne 2 
5:10. Sebr leicht mit fünf Vieriellangen ge- 
wonnen, Auf den Sieger erfolgte kein Anbot, Werth: 
8031, 180 Mk. 


Kempton Park 1899. 
Freitag den Ñ, Mai. 


KEMPTON PARK MAY HCP. 825 sovs. 3400 M 

Pz. Soltykof's 5). br. H. Zardalton v, Ayrshire--Ra' 

diancy, 7 St. 9 PE (G. Platt) , s, C. Wood 1 
Hz. v. Westminstor's Jj. br H. Calveley, 8 St. 12 PI. 
M. Cannon 3 
12 Pí, 
©. Madden 3 
Lord W Beresford’s 4j. Grodno, B Sr 10 Pf, . Sloan 0 
Ma}. Fenwick's 6j. Zorford, 8 St. Y PF. . . Allsopp U 
H. Battomley's 6j, Labrador, H St. 5 PI. Finlay 0 
H. Honldsworih's 4j. Mornng Dew, 8 D. G Pf, 


Hz. v. Devonshire's A. br, H, Weich, T St, 


Rickaby 0 
Sir R. W. Griffth's 6. Zendersyde, 8 St. 9 PF Hind 0 
Worsthorne, 8 St. 1 PI. S. Loates O 


y's dj. Merry Buck, 7 St. B Pl. . T. Lontes O 

F. C. G. Menzies’ bj. Laughing Girl, T St. 8 PI. 
N. Robinson O 
S, Flosbing’s dj. Aloof, 7 St, 7 Pf, ‚ Chapman 0 
Murray Geif Bj, Orestes, T St, 8 Pf, Dalton 0 
Lord Elleımere’s 8) Proclamation, 6 St. 13 Pf. Purkis O 
Wet.: 3 Zaughing Girl, B Barford, 7 Grodno, 8 


Morning Dew und Worsthorne, 10 Calveley und Aerch, 

100:8 Merry Buch und Proclamation, 100 : 7 Labrador 

und Turbolton, 20 die Anderen. Leicht mit zwei Langen 

gewonnen; anderthalb Längen zurück der Dritte, 
ROYAL TWO YEAR OLD PLATE. 3000 sovs, 

2j. 1000 M. 

Russel's br. St. Zmotion v. Nunthorpe—Emila, B St. 8 Pf. 


(J. Waugh) . . N. Robinson 1 
Huggins! E, Democrat, 8 St 6 Pr. . . . . Sloan 2 
Lord Rosebery's RH. Bonnie Lad, 8 St. 6 Pr. 

C, Wood A 
A, Jomes Dum Dum, 8 St. 6 Pf, OD. Madden 4 
Lord Durham's Overdury, B St. D Pr... . Rickaby 0 
L de Rothschild's Ayris 8 St 9 PL. T. Loates 0 
Fairie's Charmasel, 8 St 6 Pf. K., Cansou 0 


Capt. Greer's Bird of Prey, B St. 6 Pf.. . Finlay 0 
J. H. Houldsworth’s Springlight, 8 SL 6 PIi Allsopp O 
Wallace Johnslone's Arga, 8 St, 3 PC E Matia 0 
H. MeCalmonı's Glase, 8 St. 1 Pf... . . Dalton 0 
Herz. v. Portland’s 303, 8 St. 6 Pf. - M, Cannon 0 

Wett.: 7:2 Afrit, 9:2 Democrat und Bonnie Lad, 
6 Emotion, 100::12 Onerbury, 100:7 Glase, 20 die 
Anderen. Verhalten mit drei Langen gewonnen; vier 


Langen zurück der Dritte, einen Kopf zurück der Vierte, 
Werth. 2660, 300, 100 Prd. St. 


Samstag den 6. Mai. 


GREAT JUBILEE STAKES 
1609 M. 

Lord W. Beresford's 6j. hr. H. Knight nf the Thistle v, 

Rosebery -The Empress Maud, 8 St, 4 Pf. (Huggins) 

J. T Sloan 1 

Mr. Houldsworth’s 4j br. H. Greenan, 7 SI A.W, Pralt 2 

Mr. H. V. Long's 8j. F.-H. Lord Edward ZI, USt, 8 PE. 


1500 sovs, Hep. 


T. Loales 3 

Sir J. B. Maple's A. br. St, Mun Nicer, 7 St. 18 PI. 
E. Martin 4 

Lord Rosebery's 4j, F.-H. Tom Cringle, 7 St, 5 Pr, 
S, Loates 5 
Capt. Bewicke's 6j, br. H. General Peace, 8 St. 8 PL 
Madden 6 


Col. Paget's dj schw, St. Sirenia, T St, 8 Pf C. Purkis 7 
W. Cooper's 6j. P.-H. Newhaven ZZ, 9 St 10 Pf. 
M. Cannon 8 
W. Wilson’s 3j. br. H, Bretideuse, 6 SL 12Pf H. Wick 9 
Mr Jersay’s 6j. F.-W. Brideyroom, 7 St. 11 EL 
N. Robinson 10 
Theobald’s 6j. br, H, Survivor, TSt. 18 Pf. F. Allsopp O 


J. Gubbins’ ñj br W. Kendal Boy, T St 6 PI 
K. Cannon 0 
A. Cockburn's bj. br. H. David Ai, 7 St. 5 Pf. 
H. Chapman 0 


T. Worton's dj. br. H. Johnny Sands, TSt W. Barlow d 


Coackson’s 4j. br. H. Gay Lumley, & St. 12 Pf, Dalton U 
E. I. Rose's 3j. br, H. Sir Reginald, 6 St. 8 Pi. 
B. Lyuham 0 
schw. H. Dark David, 6 St. 4 PI. 
A. Weatherell 0 
Weit.: 9:2 Knight of the Thistle und Tom Cringle, 
6 Newhaven TI, 9 Kendat Boy, 100:7 Nun Nicer, Sur- 
wivor, General Peace, Sirenia wnd Lord Edwarà II., 
100:6 Gay Lumley, 25 Bridegroom, Dech Dawid und 
Greenan, 33 Johnny Sands, DI David ZI. und Ercildoune, 
60 Sir Reginald. Plate 6:4 Knigth of the Thistle, 
11:8 Zom Cringle, T:4 Newhaven IL, 5:2 Kendal 
Boy, 1:2 Nun Nicer, Survivor und Lord Edward IL, 
100:30 General Peace und Sirema, & Gay Lumley, 
5 Bridegroom, H Dark David, Greenan und Johnny 
Sands, Ù David I7. und Ercildoune, 100:8 Sir Regi- 
nalda. Sicher mit einer Länge gewannen; einen Kopf zuruck 
der Dritte, Zeit 1:425. Werth: 1815, 300, 100 Pfa. St, 


Lord Carnavon’s 3j, 


BERICHTE. 
Budapest, Fruhjahrs-Meeting 1899. 
Dritter Tag. Dienstag den 9. Mai. 


Wieder ein unangenebmer Fruhjahrsrenntag. Bei 
niedriger Temperatur segnete es. in Strömen und fasl den 
ganzen Nachmitiag uber, daher war es wohl auch kein 
Wunder, dass der Besuch viel au wünschen übrig liess, 
Namentlich der Actionacraum war sehr schwach besetzt, Der 
Boden war lief, was zur Folge batte, dass es in den ein- 
zelnen Rennen wenig Starters gab. Auch auf die Resul- 
lale übte die Beschaffenheit des Gelaufes sicher einigen 
Einfluss aus, Die Rennen waren, wenngleich die Starke 
der Felder nicht den gehegten Erwartungen entsprach, 
recht ınteressant. Auf diese Bezeichnung konnte gleich. 
der Esterbaay-Preis Anspruch machen, denn bier gab es 
zwischen den beiden Theilnehmern Zulu und Brodler 
lodies Rennen, Em hübsches Rennen war auch der 
Damenpreis, in dem sich Oberlieutenant Baron Eliz wieder 
einmal als ein vorzuglicher Herrenreiter erwies. Finen 
übellegenen Sieg feierte Aelet im Wenckheim-Meworial 
gegen Zro und Ravachol, und nicht minder leicht wurde 
dem Zimdr sein erster diesjahriger Erfolg Im Staatspreis. 
Die beiden Zweljahrigenrennen wurden von Sweethsart 
und Zllwcsi gewonnen 

Der Esterhäzy-Preis sinkt zum Zweikampf 
zwischen Brod/er und dem favarisirten Zulu herab. Nach- 
dem die Pferde circa 1000 Meler im Schritt, Trab und 
kurzen Jagdgn)opp zurückgelegt haben, bequemt sich Lulu 
zu einem scharleren Tempo, Bradier folgt dicht auf und 
erscheint an der Distanz neben Zut, Vor dem Gulden- 
platz muss Arodier bereits stark gefordert werden, wahrend 
der Reiter von Zužu noeh ruhig sitzt, Plotzlich rührt 
sich auch Hyams, und nuo eilen beide Pferde dicht an- 
einandergekeitel dem Ziele zu, das sie In todtem Rennen 


Am Verkaufsrennen nehmen Zortely, Assis, 
Dilemma, Bugris und Berenice (hell, Zuerst führt Dugris 
vor Dilemma wed Fortdly, in der kurzen Wand geht aber 
Dilemma an die Spitze und erobert sich einen kleinen 
Vorsprung, den sie bis zum Guldenplatz Test, Dort 
dringt Fortily nul sie ein, bringt sie zum Weichen und 
schlagt Me sehr leicht mit anderthalb Längen. Sechs 
Langen dahinter ist Berenice Dritte, 

Im Damenpreis steigen Herr Pfeiffer auf Bokros, 
Graf A Pejacseyleh nof Eregy, Lieutenant €. Krause 
auf Andree, Hert von Gomory auf Swell, Ober- 
lieutenant Koloman von Szemere auf Gondolat und Ober- 
Hewtenant Baron H, Elts auf Beauharnais in den Sat, 
Zregy ist Favorit. Andree epriagt zuorst ab, ıhm folgen 
Eragp, Bokros und Beauharnais, Nach 200 Metern rückt 
Beauharnais aut den dritten Platz vor, Gondolat ist 
einige Langen zurück Letzter. So gehl es bis zum Meilen- 
pfosten, wo Beauharnais wich an Zregy vorbeischlebt 
und Gondolat Anschluss an das Veld fadet, In der 
kurzen Wand ist Andree geschlagen, Zregy übernimmt 
das Commando, gefolgt von Beauharnais und Gondolat. 
Bald nach dem Eınbiegen in die Gerade ist Zregy ge 
schlagen, Deauharnais und Gondolat kampfen um die 
Führung. Vor dem Galdenplatz bricht plötzlich Swel? 
hervor und isi im Nu bei deu Führen len, voo welchen 
Gandolat weicht. Beauharnais wird aber von seinem 
Reiter zum Acussersten aufgefordert, schutlell Seil ab 
und siegt nach Kampf mit drei Viertellangen, Fünf 
Langen zurdck passitt Gondolat als Dritter das Ziel, 

Das Wenckheim-Memorial wird zwischen Aaler 
und Zro gelegt, denen Diomed, Yane Eyre und Ravachol 
entgegentreteu, Der Ablauf wird durch die Unruhe von 
Ravachol einigermaassen verzögert. Endlich geht das Feld 
mit Zro, Rovachol und Dromed an der Spitze ab Bald aber 
rückt Ardet auf den zweiten Platz vor, wahrend Ravachol 
zuruckweicht, In der kurzen Wand rück! dann Keier selbst 
an die Spitze, enlfernt sich immer mehr von seinen Gegnern 
und gewinnt verhalten mit drei Langen gegen Zro, welcher 
drei Langen vor Ravachol eintrifft, 

Im Staatspreis ist 7imär Favorit; er bat es mit 
Srolgadıre, Wanderer, Pharao und Leader zu (han, Leader 
weist den Weg vor Saolgabird und Pharao, Diese tauschen 
nach 400 Metern ihre Platze, Zimdr und Wanderer 
galoppıren mehrere Langen hinter Sao/gabird, Ta der kurzen 
Wand ist Wanderer geschlagen, Zımar rennt noch immer ein 
grösserer Raum von Szolgabirö, In der Geraden weicht 
zuerst Zeader, dann gibt auch Seo/pabird klein bei, wahrend 
Tundr vor den Tribuuen hervorkommt, Er ist im Nu bei 
Pharao und bezwingt ihn sehr leicht mit einer halben 
Lange. Viele Langen zurück endet Srolgabird als Dritter. 

Im Maidenrennen haben Sweetheart, Esthajnal 
und Eat die meisten Anhanger; Falerno, Facios und 
Vak Boitydn werden nur vereinzelt begehrt, Sweetheart 
führt vom Fleck weg vor Zi/hajnal, Facios und Falerno. 
Vor dem Guldenplaize macht sich Zoe an die Ve 
folgung von Sweetheart, diese lasst sich aber nicht er- 
teichen und siegt sehr leicht mit drei Langen, Zwei 
Langen hinter Facwos ist Esthajnal Dritte. 

Am Rennen der Zweijahrigen nehmen Bo- 
Borbála, Du nur, Barkarol, Cocker und Elducee 


Ain, 


11. MAL 1899.) 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


EH 


Iheil, Zilwcs? und Du nur fuhren vor Borbdia, Harkarol 
und Cocker. Nach zwei Drittel des Weges ziehen Zilueei, 
Du nur und Cocker von dem Felde weg und laufen e 
schönes Rennen nach Hause, das Zilwesi nach Kampl 
mir einer Halslange zu ihren Gunsten entscheidet. Eine 
Kopflauge zuruck kommt Cocker als Dritier ein. 


NOTIZEN. 


IN BUDAPEST sind eingetroffen: A, Planner's: 
Doppeladler, Vilmos. Madame, Malice, Spender. Milne’: 
Chryse, Aimi, Royal Flush, Jago. H. Reeves: 
Ravachol, Nitupevvas, Drift, Dilemma, Carma. 

DER FRUHJAHRS-KALENDER 1899s von 
Victor Sılberer ist kürzlich erschienen, Derselbe enthalt 
die vollstandiger Resullate der bis zum A. Mai in Wien, 
Alag, Debreczin und Oedenburg abgehaltenen Rennen 
vad die statistischen Tabellen über die Erfolge der Been 
stallbesitzer, der Pferde, der Vaterpferde und dei Reiter, 
Der »Frühjahrs-Kalendere ist ein geradezu unenthehr- 
licher Behelf für alle Besucher der Budapester Mai- 
Rennen, Preis 30 kr, 


TRABEN. 


PROGRAMME, 
‘Wien, Frühjahrs-Meeting 1899, 


Vierter Tag. Donnarsiäg den Il. Mai. 49 Uhr 
H ee IR. 2460 K. 2600 M. 
IM 


Eile dich | . . Girardi 2660 M 
Adolph W, IGLO » Mabel W.: . > 2680 » 
Lev . 2600 » Manfredo . 2680 a 
Paul H. "2630 »  Peregunus. . . . 2680 = 
iw o. -2620 »  Pnatoy D. 2680 a 
Noblesse 2640 »  Parzmacherin 2680 a 
Felix Papageno 2640 a 

11. PR V. ROM. 3200 K. 2500 M, 
Counless Eve . 2800 M. Cut Glass. . 
Mabel Moneypenny 350 » Boabdil , , . . 
Charming Chimes 2800 = Bismarck 
George A. 2800 a Senator A. F 
Pasteral 2800 n Colonel Keser . 
Legene 2600 »  Athanio 
Princelta 230 e 

ILL. PRINCE WARWICK-PR. 3). 5000 K. 2800 M. 
Miss Inoa B, . . 2800 M. Baratieri 2200 M 
Am 2800 » Denk . D 
Young Nominator Se H d H 
Prasident . 800 » R ` 
Damon .... Bed D S H 
Erilby . . 2800 s e D 
Gub.. e e SÉ D 
Etelka . . 0.2800 » DE i . 
King Trouble . . 2800 3 Prophet... 2: „200 n 
Papucoste . . . . 2800 a 

IV. EINSP. HERRENF 2400 K. 2800 M. 
Valois . , - -2800 M. Domeral.. . , . 2840 M 
Lizzie Vogel 2800 a Lorena .. . . . 3840 » 
Maric Ansel . 280N - Nelie H. . . . . 28410 » 
Rosemont . -2800 »  Oraiava , . ,  , 2860 u 
Rosie B. , . 2800 = Greenlander Girl. 2860 » 
Marie... 22.2.2820 » 

V. INLANDER-R. I CL, 3600 K. 2600 M. 
Blasel >... . 9600 M. Trolley Girl. - . 2640 M, 
Van nina - 2600 a Fortuna... . . . 2K60 » 
Tomme dich . , 2620 = Asis... .. S 
Dougo A.. . -2620 s Berta D. - 2880 » 
Tansy . 4620 = Princesse Nelta . 2720 » 

VI. RONDEAU-PR. 2800 K. 3200 M. 

Deck Miller . . . 8209 M. Reddy ,.... 3225 M. 
Mabel Moneypenny 3200 » Twinkle 3225 e 
Happy Bird 8200 a Clara G. 3225 w 
Lorena , . . . 3900 » Greenlander Girl . 3225 » 
Valois . . .. -B200 a George A... . . 8250 a 
Typewriter 3200» Emma Kale. . | 3975 = 
Pattie G. . > . 8925» Boabdil..... 275 a 
El Dorado Belle. 3225 » Golden Belle . . 3800 = 

VIL HANDICAP F. DREI]. 2200 K. 2200 M 
ET 2200 M. Tonquin I. 2240'M. 
Seciet . 12900 « Young Nominator SC ` 
Pam de Kock . 2200» Klk... - 240 o 
Riza 23:00 a Chansonetie . . Reeg D 
Mount B. 2200 a Baratieri  .  . 2260 » 
Diva Bellincioni 9200 Lil ...... 2260 » 
Pardur . . . . . 2200 n Herakonig (fr. The 
u. „2200 0 Dictator) 280 » 
Baduerin (fr. Hattie) 2220 a Dohrak . 2280 » 
Tarantella . . . . 29220 a  LadyOtarlermaster 2300 a 
Prometheus 2220 » Prasident . 2320 » 
Borde, ..,..2200» Telby e 2340 » 
King Trouble . . 2240 » 

VIII. HANDICAP. 2200 K 2800 M, 

Sitka Chimes 2800 M. Rose Fern . . ` 2860 M 
Rosie B 2RU0 n Hiie L. a. e 2860 = 
Elatas. . 2820 = Allen Kenney . . 2880 ə 
REDRAR a ra 2820 » Mary Ansel H 
Oncritilla . . . . 2820 a Mary Gill 2860 = 
Philena , ...- FE e ` Greenlander Girl , 2880 » 
Edith Roze . 2810 »  Oratava | , . 2880 x 
Maien. . . 2B m Lord Cafirey - . | 2880 » 
Tall Leon, . 2840 > Nelle NM... -2880 » 
Netie . - -2840 a EI Dorada Belle . 2900 « 
Medium Maid  - 2860 » Antelater . . .2900 » 
Kerns 2860 » Princetta 2900 = 


Sport- Geschichten. ae 


und George Ernst. In elegantem Sport-Einband 
Preis: 3 fl. = 5 Mark 40 Pf 
Verlag „Allgemeine Sport-Zeltung“, Wien. 


RESULTATE. 


Wien, Frühjlahrs-Meeting 1899, 
Dritter Tag. Dienstag den 9, Mai. 


SE I. INLANDER-R. II. CL. 2000, 600, 250, 150K, 
G 
Gest. Kaplanhof’s 4j. br. St. Mabel W. v. Anteeco—Ma- 
sovin, 2600 M. . . „A, Winkler 4:193 (1:39) 1 
Leopold Hauser's 5j. R..H. Girardi, 2'0 M 
Kalista A: Ap (1:40%) 2 
Weidinger & Wäss' 5j. dbr, H. Zsameny, 2600 M. 
G. Woss 4:215 (1:409) 8 
Viclor Silberer’s 4j br. SL Pufsmacherin, 2620 M. 
Peck 4: 229 112404 4 
Ignaz Zohrer's 4j. schwhr. H, Zalalmas, 2600 M. Zohrer O 
W. Schlesinger & Cois Bj. br. St. Sen C, 2640 M. 
Dieffenhacher 0 
: 180:50. Platz: 45:26 und 47.25. Guldenpl.: 
8. Platz: 48:25 und 43:26. 
I. PRATER-PR. 1900. 5(0, 250, 150 K. 2800 M. 
W. Schlesinger & Co.s dj. Sch,-St. Mabel EE 
v, Cye'o1e— Albina, 2800 M. J. Browno 4:16 (1:819) 1 
Gest. Miklöstalva’s 9j. br. H. Redy, 2800 M. 
Ritt. v, Mautuer 4: 19° (1:39) 2 
Johann Czeloth's 7j. br. H. Zegene, 2840 M 
Tappan &: Mo DÉI a 3 
Sigmund Spitz & Co.'s 9j. br. St. Clara G., 2800 M. 
Clayton 4- 24% (1 : 840 4 
F on A 5. Ruzicku's 7j. dbe. St. Kittie L, 
ONM a a e a S Crove 0 
Lorenz Hausers Tj, R.St, Seng Kate, 2840 M, Schick Ò 
45:50 Platz: 47:25 und 90 +25. Guldenpl.: 
a: 12 Platz: 50:25 und 68:25. 
IL, R. F. DREI]. 1600, 450, 250, 100 K. 2600 M. 
Gest. Wıenerwald’s R.D. Lady Quartermaster v, Quarter- 
master—Loreita, 2600 M, . Č. Piatnik 4: 46° (1,50%) 1 
Johaan Czeloth's br. R. Baratieri, 2600 M 
Tappan 4:47° (1:50) 2 
Leopold Hauser's br. H. Young Nommnator, 2600 M. 
Kalista 4:51 (1:61 8 
Schick's br. $t, Tarantella, 2600 M. 


Carl Kirsch & Fr. 


Schick 4:52 (1:52) d 
Victor Silberer’s br. St. Badrerin, 2600 M. „Peck 0 
Josef Denk's br. H. Secret, 400 M. . . . - . Zohrer 0 
Franz Hammerer’s br. St, Hexe, 2600 M.. Capovilla d 


L. Wanko's R.-H, Tonguin Z, 2600 M. Dieffenbacher 0 
Gius Gherini de Marchi's br, H, Prometheus, 2600 M, 
Gheri i 0 
Mr. Black's br. St, Diva Bellincioni, 2600 M, . Mauro Ù 
Gest, Dörfles' schwbr. H. Kluk, 2800 M , J, arena a 
Bar, L, Siernbach's Rothsch. a Trilby, 2630 M. 
Tot: 601:50. Platzi 49:25, 60: 
Guldeopl.* Tot.: 59.5 E Wi 25, 49: 
IV. COMITE-PR 8800, 1200, 700, 300 K, 2600 M. 
Victor Silberer's 9j. schwbr, H. Colonel Kuser v. Siranger 
—Inez, 2000 M , . È Peck 8:50? (1:287) 1 
Sigmund Spitz & Co.'s Tj. br. H. SE 2600 M. 
a: 512 (1:289) 2 
Weidinger & Wëss 8). br. H. Se A., 2600 M. 
M Wës B: 52 (1:29) 8 
Car) Lorenz’ 9j. R.-H. Boabdil, 2600 M. 
Miller A: Län (1:299 4 
Tot: 9750. Plata: 33:25 und 98 Guldenpl.; 
Tot: 8:5, Platz: 27:25 und 96:25. 
V. GIRARDI-HCP. 1600, 450. 250. 100 K. 2600 M, 


Theodor Harberger's 9j R.-H, Priainy ZI v, Priainy— 
Irma, 2740 M . - - Neunteufe] 4 34! (1:40) 1 

Gest. Kaplanhof's A R.-H Zë, Wa, 2120 M. 
Winkler 5° (1:419) 2 


GE. Ladislaus J. Telekl's 4) CG 5 
Schmid 4:36° (1: A a 
Hermann Dielfenbacher’s Hl. Sch.-H Ydnos, 2700 M 
Dieffenbacher 4 99 (1:431) 4 
Franz Linner's A. F-H First, 2600 M 
Leop. Wanko's 4j. Sch.-St. Ziebe Susi, 2600 M, Ederer O 
C. Neidl’s 4j. dbr. H. Bruder Martin, 2560 M. Neid 0 
Gest, Kendlhol’a A R.-H. Sseles E, 9700 M, Göbl 0 
Comp. White's 4j, br. St, Zarnd, 27290 M. . . Clayton U 
Gest. Wienerwald’s 4j. dbr. H. Pista, 2720 M 
€. Piatoik 0 
Carl Kreipl's 4i, schwbr. H. Zelix Papageno, 240 M. 
Kuel 0 
Dar Geza Sennyey's Gj, F.-W. Csimer, 2140 M. J. Brown 0 
Tot: 2590:60, Platz: 56:25, 99:25 und 110:%5. 
Guldenpi.: Tot.: 20:5, Platz: 46 : 25, 117 : 25 und 209 : 25. 
VIL PR. V. LUSTHAUS, 1600, 450, 250, 100 K. 
2800 M 
Poldy MacPhee-Seager's 5j. R-H. Dech Miller v, Gam. 
betta Wilkes— Escapade, 2820 M. 
Seager 4:21 (1:329 1 
Carl Lorenz’ Bj, br. St. Elegy, 2500 M. 
Miller 4:22 (1:339) 2 
Carla de Personali's 6j. F,-St. Happy Bird, 2820 M 
Peisonali 4:32 (1:36) 8 
Gest. Miklósfalva’s a. schwbr. H. Gloster H., 2820 M. 
Nelson 4:37? (1: 48°) 4 


Victor Silberer’s 5j. schwbr, St. Fortuna, 2760 M. 
Peck disg. 
Tot.: 85:50. Platz: 31:25 und 46:25. Guldenpl.: 
Tot: 9:5. Plata: 33:25 und 59:95. Fortuna, čie var 


Elegy einkam, wurde wegen Galoppirens durch das Ziel 

disqualificrt, 

VII. ZWEISP. FAHREN. 1600, 450, 250, 100K. 

3300 M. 

Sigmund Spitz & Co, Tj. F.St. 
Gateway—Red Witch und 8j. 
Alleton— Arrie L , 3350 M. 

Dieffenbacher 5:40* (1:419) 1 

Weidinger & Wāss' Bj. br. St. Vertie und Bj. br. St, Zi 
Dorado Belle, 8415 M. 

Ritt. v. Mauiner B: 40° (1:379 2 

J. Morgenstern & S. Ruzicka's Tj, Sch-St Medium Maid 
und Ëj. bi. H. Jguigue, 3495 M. 

Tappan 8: A0 (1 : 39°) 3 

GE. Adolf Gyulai's a. SchH, Zeien und a BH 
Mogutschij LI., 3895 M. Gf. A. Gyulai 5: 445 (1 : 44°) 4 


The Witch v. Golden 
R.-St. Fallerina v. 


. Linner 0 | 


Fürst Forstenbeig's Bj. Sch.-St. Rosemont und 8j. pat 
Bangle, 3375 M. 1. €. Schänborn Q 
Sigmund Spitz & Co.' Yj. dr. H. Kerins und 6j. dbr. H 
Zoe.ıd, 3450 M. x , Spitz 0 
34 150, Piate: 60:25 und 72:28. Guldenpl.: 
Plaiz: 72:25 und 58: 25. 


BERICHTE. 


Wien, Frühjahrs-Meeting 1899, 
Dritter Tag. Dienstag den 9. Mai, 


Der dritte Renntag des Wiener Fruhjahrs-Meelings 
war gleich seinen Vorgangern nicht von der Wilterung 
begunstigt Der strömende Regen, der Morgens herrschte, 
hatte zwar aufgehört, als dre Rennen begannen, aber 
derum blieb es dach kalt und feucht, Nichtsdestoweniger 
war der Besuch ein recht guter für einen Wochentag. Der 
Sport war fast durchwegs scht interessant, Es gab eine 
Reihe nusgezeichneler Leistungen, wenngleich naturlıch auf 
der durch die hestandigen Regengusse vollkommen auf- 
geweichten, einem Sumpfe nicht unähnlichen Bahn keine 
besonderen Zeiten erzielt wurden. Ein grossartiges Rennen 
war die Haopinummer des Tages, der Comil&-Preis, in dem 
sich die beiden Matadoren Arkanio und Colonel Kuser 
trafen, Tıoiz des fürchterlichen Tempu's, das der gerade 
jetzt in so grosser Form befindliche Atkanio auf der cher 
ibm als dem Gegner zusagenden Distanz vorlegte, nod 
trotz des unendlich zahen Gelaufes kam Colonel Kuser 
in der letzten Runde mit dem gewohnten gewaltigen An- 
prall, und in diesem Momente war es um Atkanıo, der 
übrigens ganz ausgezeichnet lef, geschehen. Der über- 
legene Sieg von Colonel Kuser zeigt, dass der Stranger 
Sohn wieder der Alte ist wie im Vorjahre und über 
Jangere Distanzen als die Meile keinen Gegner zu scheuen 
bat, Neben den zwei grossen Kanonen kamen naturlich 
George A. und Boabdtl keinen Augenblick laog ın Be- 
tracht, Sie waren von Hause aua weit geschlagen. Der Tag 
verlief, abgesehen von dem Durchgehen eines Pferdes im 
zweiten Rennen, ohne Zwischenfall. 

Ein Inländer-Rennen II. Classe leitete die 
Ereignisse des Tages ein. Hatalmas, Eismeny, Gi 
Aabel W., Putsmacherin uud Siess C, hewarben 
dasselbe. Die meisten Aussichten sprach man Girardi 
und Mabel TE. zu; alle übrigen Theilnehmer waren in 
den Wetten mehr oder weniger vernachlassigt. Beim Ab 
lauf war Zssmeny am schnellsten anf den Beinen. Er 
führte, dicht gefolgt von Girardi, Hatalmas ged Puta 
macherin, bis Maier die Baume, Dort machte er einen 
Fehler und musste Girardı, Hatalmas sowie Putamacherin 
an sich vorbeilassen. Von hinten war inzwischen Mabel W, 
die anfangs sehr unruhig lief, herangekommen und schob 
sich nach den Stallen allmalig an die vor ihr Irabenden 
vier Pferde heran. Bei der Rotunde befanden sch 
Girardi, Putsmacherin, Hatalmas, Essmeny und Mabel W. 
auf gleicher Höhe, und nan entwickelte sich zwischen den 
fünf Pferden ein hubscher Kampf um die Fuhrung. 
Zuerst liess Hatalmas nach, Var den Tribünen halle er 
genug und guloppirte. Giwardi führe nun mit einem 
kleinen Vorsprünge. dicht gefolgt von Puismacherin, 
Mabel W. uod Esameny, bis zu den Stallen. Dori be- 
paon Mabe? W. \oszulegeo, uberbolte die vor ihr 
irabende Putamacharin, gleich darauf auch Girardi und 
hatte von da ab das Rennen sicher. Bei den Lager- 
hausero kam Zismeny nochmals und passirte vor dem 
Einbiegen in die Curve Putsmacherin. Iu der Reihenfolge 
Mabel Wa Girardi, Esameny uad Putsmacherin gingen 
die Pferde durch's Ziel 

Im Praterpreia versuchten sich Amt: L, Reddy, 
Clara G., Princetta, Ewma Kate, Mabel Moneypenny und 
Legene. Von den sieben Pferden (elen sich die beiden 
Letzigenannten in die Stellung des Favorits. Bald nach 
dem Ablauf, circa 600 Meter vom Start, carambolirten 
Reddy und Princetta Der Fahrer der Letzteren wurde 
biebei vom Sulky in den Bahninnenraum geschleudert, die 
State aber ging durch, so dass abgelauter werden musste. 
Nachdem das scheugewordene Thier anfgefangen worden 
war, was ziemlich lange dauerte — Princetta umkreisie 
ungefahr funfmal, zuerst im Carriere, stier dann im Trab, 
die Babn — worde das Rennen annullirt. Sammiliche 
Einsaize wurden zurückgegeben uod neue Weiten an- 
genommen. Das zum zweilen Male begonnene Rennen 
wickelte sich dann, naturlich ohne Princetta, glat! ab 
Vom Start weg führte Ate Z., dicht hinter sich Mabel 
Moneypenny und Reddy; Clara G. uod Emma Kate waren 
schlecht weggekommen und blieben alsbald smgck Ta der 
Curve aber balte schon Mabe? Moneypenny die Fuhrung 
an sich gerissen and behauptete nun dieselbe iroiz ver- 
schiedener Angriffe von Reddy und Zegene, der seine Zu: 
lage bereits nach 5(0 Metern fast eingebracht halte, den 
ganzen Weg über sicher bis in's Ziel, Sie siegte schliess- 
lich leicht gegen Reddy, der den ermattenden Lagene in 
der letzen Runde des zweiten Platzes beraubt halte, 
Clara G. war Vierle. 

Am Rennen fur Dresjahrige nahmen Tarantella, 
Badnerin, Secret, Hexe, Tonquin I, Young Nominator, 
Prometheus, Baraheri, Lady Quartermaster, Diva Bellin 
cioni, Kink und Trilby theil Trilby war heisser Favorit; 
die anderen Concurrenten halten blos vereinzelte Freunde, 
Nach dem Fall der Flagge war Tarantella eine Weile 
vorne, aber schon in der Geraden hatte, da Trilby fort- 
wahrend galoppirte, Lady Quartermaster das Commando 
an sich gerissen, um ın der nachsten Biegung bereits mit 
einem grösseren Vorsprung zu führen. Inzwischen aber 
war auch Baratieri in Schwung gekommen, pastirte einen 
der vor ihm trabenden Gegner nach dem anderen und 
war bei den Lagerhausera bereits dicht binter Zady 
Ouartermaster. Bei der Rotunde machte diese einen 
Febler, der genugie, um Baratieri zur Fuhrung zu ver: 
helfen. Baratieri vermochte sich nun, von Zady Quarter- 
master fortwährend bail bedrangt, bis zur letzten Curve 
an der Spitze des Feldes zu behaupten, dann aber erlahmte 
er allmalig und musste in der Zielgeraden abermals Lady 
Quartermaster an sich vorbeilassen Diese gewann schliess- 
lich leicht, Young Nominator war ein gutes Stuck hinter 
Baratieri Dritler vor Tarantella. 


ALLGEMEINE SPORT ZEITUNG, 


Di MAI 1899. 


Sportbilder. 


Von den in der »Allgemeinen Sport-Zeitunge 
erschienenen Rildern sind gute Extra-Ab- 
drücke auf feinem Carton — 1 Stück 


zu 30 kr. = 60Pf. und 4 Stück zu 1 f. — 2 Mark 
— vorrathig und bei uns zu beziehen, und 
zwar! 


I. Rennstallbesitzer. 

Graf und Gräfin Anton Apponyi — Herzog von 
Beaufort — Prinz Paul Esterhazy — Lord Falmouth — 
Graf Tassilo Festetics — Johann Frohner (Captain Violet) 
— Lord Hastings — Oscar Oehlschlager — Herzog von 
Porlland — Mr, L. de Rothschild — v. Tepper-Laski — 
Fürst Carl Trauttmansdorff — Herzog von Westminster. 


UI. Herrenreiter, 

Hector Baltazzi — Mr. A. Coventry — C. J. Cun» 
ningham — Oberlieut. Ludwig von Dadauyi — Graf Hein- 
tich Dohna — Gustav von Igalffy. — Major Graf Hugo 
Kalnoky — Gral Carl Kinsky — Graf Rudolt Ferdinand 
Kiosky — Captain Lee Barber — Captain E R, Owen 
L Oberlt, Gral Ludwig Schenk — Lient. Graf Ernst 
Starhemberg — Mr. D, Thirlwell — Oberlt. Arthur Trankel 


UI. Jockeys und Trainers, 
Fred Archer — G. Bell — S. Bulford — T. Busby 
— J. Butters — R. Coates — J, Ellis — G. Fordham 
— D. E. Goodway — Hansı — J, Harraway — A, F. Le- 
maire — J Metcalf — M. Phillips — Ch, Planner — 
E. Rossiter — R. Smart — W. Smith — G. Sopp — 
F. Spider jr, — H. Wyatt, 


IV. Rennpferde. 


Abenadar — Alicante — Alpbabet — Bend Or 
— Buccaneer — Bulgar — Bumptious — Burgwart — Buzgó 


— Common — Coute gue Coule — 

Espoir — Fentk — Fenelon — Fulmen 

Garhe — Glückskind — Gouverneur — Hanno — Herz- 
dame — Isinglass — Kincsem — Kiralyne — Kisbér 


— Kont — Ladas — La Fleche — Leading-man — 
Lily Agnes — Manfred — Marchen — Melton — Memoir 
— Mater — Munkás — Niklor — Orme — Ormonde 
— Pancake — Patriot — Peter — Pumpernickel — 
Rajta-Rajta — Sainfoin — St, Simon — Schönbrunn — 
Tenebreuse — Turu) — Vinea — Walvater — Wellgunde 
— Wiener Bliz — Woodman — Zoedone — Zenpan 


V. Traber und Landesbeschaler. 

Colonel Kuser — Amber — Baptiste — Blue 
Belle — Carter — France's Alexander — Gladys — 
Hambleton — Homewood — King Wilkes — Lyn- 
wood — Mawd S, — Nancy Hanks — Rysdyk's Ham- 
bletonian — Ven Buren Girl — Volunteer — Woodlark 


VI. Radfahrer, Ruderer, Schwimmer, Eis- 
Taufer und Athleten, 


William Beach — Franz Hiberhofer — De Civry 
— H. O. Duncan — Duncan in Fahrausrustung — Leopold 
Frey — Max Hille — Albert Mettler jr. — Albert Sild 
— Medinger, Dubois und Duncan, 


VII. Verschiedene Sportbilder. 


Die grosse Armee-Steeple-chnse in Wien 1897 — 
Die erste Auffahrt des Ballons »Budapest« in Wien 1888 
— Rennplatz zu Baden-Naden — Ballonbilder — Die 
Ballonwettfahrten in Paris 1888 — Der letzte grosse Bozer- 
wettkampf in England 1669 — Das englische Derby 1887 
— Ein Flaker-Wettfahren auf dem Trabrennplatze in Wien 
— Kladruber Pferde — Momentaufnahmen von Pferde- 
rennen — Momentbilder vom Traberturff — Von der 
October-Steeple-chase 1887 in der Freudenau — Oxford 
und Cambridge — Die Pesade und die Capriole — Das 
Radfahrer-Bundesfest in Wien 1888 — Stefischerei als 
Sport — Die grosse Wiener Regatta. — Rittmeister 
Haller auf Faime. — »Zum Start, a 


VIII. Scenen aus allen Sportzweigen. 


16 Bilder: 1. Trabrennen in Canada — Amateur- 
Regatia in Henley — Bicycle- Rennen in Amerika, 
2. Ringen — Weichen — Wettlaufen — Ballspiel — 
Keulenschwingen. 3. Turnen — Boxen. 4. Die grossen 
neuen Tribünen in Epsom — Internationales Radfahren in 
Alexandra-Park zu London. 5 Die Moulsey-Regatta — 
Wettschwimmen in England. 6. u. 7. Wettlaufen. 8. Hürden. 


rennen und Steeple-cbase zu Fuss. 9. Wettgehen — 
Keulenschwingen — Kugelsiossen — Fechten — Start 
zum Sacklaufen. 10, Hochspringen — Hammerwerfen — 


Tauziehen, 11. Radfahren — Zweirad- und Dreirad- 
Rennen. 12. Cricket — Boxen, 13. Ringen — Fussball. 
14. Fussball, 15. Oxforder Fussball-Mannschaft für Wien 
1899. — 16. Kleine Bilder von der Rennbahn 


Jedes Bild kostet 30 kr. e W. — 60 Pig. 
A Stück A, 1 ——M. 3— | 10 Stick f. 2— —M,4 — 
6 « & 140=M. 280 | 12 « 2.240 M. 4'80 
Gegen vorherige Einsendung des Betrages wird [ranco 
expediri. Zur Versendung nach auswarts sind den bezüg- 
lichen Bestellungen fur die Emballage und Verpackung je 
20 kr, — 40 Pf. mehr beizufügen. 
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1., »Bt, Annahof«. 


Den Comit&-Preis bestrillen Colonel Kuser, 
George A, Athanio und Boabdil Von den Vieren 
waren Colonel Kuser ‚und Athanio so ziemlich gleich 
gewetiet, die anderen zwei Bewerber um das Renora 
halten nur eimen ganz geringen Anhang. Mit dem Glocken- 
zeichen war Colonel Kuser an der Spitze des Feldes, Er 
(uhrte, Arhanıio dichtauf, bis zur Richlertribune, dort 
ging Alhanio in Front und wies nun, ungelahr eine 
Wagenlange vor Colonel Kuser trabend, den Weg bis zur 
letzien Runde. Hier begann Colonel Kuser loszulegen, 
Einmal gehorig in Schwung, kam er Zoll um Zoll dem 
Gegner naber, erreichte iha bei den Stallen und ging 
cher die geringste Mübe an ihm vorbei. Damit war das 
Rennen entschieden, denn nun konnte Ażkanio seinem 
Widersacher nicht mehr gefabrlich werden Ünlone2 
Kuser gewann zum Schlusse ganz leicht, George A. war 
Driller vor Boabdil, 


Das Girardi-Handicap versamwelie First, Liede 
Susi, Gerle, Bruder Martin, Sseles P, Janos, Parnd, 
Pista, Adolph W., Feliz Papageno, Csimer Wh Priatny II. 
am Ablauf, Liebe Suss Bruder Martin und Gerte führten 
über die ersten 1600 Meter, dann halten Priainy II, 
Adolph W. und Felix Papageno ihre Zulagen eingebracht 
und Anschluss an das Feld gefunden Als die Pferde 
zum letzten Male die Stalle passirien, waren Liebe Susi, 
Bruder Marin und Felix Papageno abgethan, Priatny LI. 
aber und Adolph W. gingen an die führende Geck heran, 
uberbolten sie alsbald und kämpfien nun um das Com- 
mando. Bei der Rotunde machte Adolph W, enen Fehler, 
der ihn das Rennen kostete. Priainy II. gewann sicher, 
dicht hinter dem durch das Ziel galoppirenden Adolph W. 
war Gerle Dmte vor Janos 

Im Preis vom Lusthaus liefen Fortuna, Sien, 
Dech Miller, Gloster H. wod Happy Bird. Von den Dal 
Pferden wurde fast ausschliesslich Deck Miller gewertel, 
alle anderen waren nahezu panzlich vernachlassigl. Beim 
Start galoppirie Deck Miller andauernd, wodurch er viel 
Boden verlor, dagegen ging Fortuna Ladellos ab und 
fubrte nun obne einen Fehlteitt über den ganzen Weg. 
Elgy und Gloster H. kamen ihr verschiedentlich in ge- 
fahrliche Nahe, waren aber mecht im Stände, sie zu úber- 
holen. In der letzten Halbrunde begann Deck Miller los- 
zulegen. Er naherte sich allmahlich den vor ihm trabenden 
Pferden, , passirte bereits in der Curve Gloster H. und 
war ım Eiulauf dicht hinter Elegy und Fortuna. Fünfzig 
Meter vor der Richtertribune schoss er an Zlegy vorbei, 
Fortuna aber konnte er nicht mehr frühzeitig genug er- 
reichen, um sie ganz zu uberholen, und so gingen die 
Beiden wie ein Zweigespann durch's Ziel. Gerade unter 
dem Draht machte Fortuna sioen Fehliritt, weshalb sie 
disqualifieirt wurde, Zlegy war in Folge dessen Zweite 
vor Jappy Bird und Gloster H, 

Das Zweispännige Fahren, das den Tag be- 
schloss, wurde von secha Gespannen, Palkan-Mogutschty D, 
The Witch-Fallertina, Rosemont Bangle, Medium Maid- 
Iquique, Kerns-Local und Ate, Si Dorado Belle be 
Sitten, Das Rennen verlief sehr spannend, denn fast 
jeden Moment schien ein anderes Gespann gewinnen su 
konnen Die erste Runde führten Saiten und Mogutrehij IL, 
hart bedrangt von The Witch und Fallertina, dann war 
das letztere Gespann vorne und wies alle Versuche, ihm 
die Fubrung zu entreissen, erfolgreich zurück, In der 
letzten Runde kamen zuerst Mount: und Z/ Dorado Belle, 
dann in den letzten 500 Metern auch Medium Maid und 
Iquique so bedrohlich zu dem vorne befindhchen Paare 
auf, dass dieses unfehlbar geschlagen schien, doch gelang 
es seinem mil grosser Bravour fahrenden Steuermanne, der 
fast den halben Weg Über aufrecht im Wagen stand, um 
der aufspritzenden Kolhfluth zn entgehen und nicht durch 
dieselbe die Herrschaft über sein Gespann zu verlieren, 
die bereits todimüden zwei Pferde noch rechtzeilig als 
Erste durch das Ziel zu bringen. In der Reibenfolge Zhe 
Witch-Fallertina, Nettie-El Dorado Belle, Medium Maid: 
Iquique passirten die drei ersten Gespanne, durch je eine 
Zehntelsecunde getrennt, den Richter. Polkan und Mo- 
gutschij LI langten als Vierle ein. 


DAS TRABER-DERBY 1899, 


Das Directorium des Wiener Trabrenn-Ver- 
eines ersucht uns um die Aufnahme wachstehender 
Zeilen: 

Wien, am 9. Mai 1899. 


Der im Traber-Derby am Sonntag den 7. Mai als 
Ersler eingekommene Blase? musste im Sione des & 101 
der Renngeseize preisverlustig erklart werden, was auch 
durch einstimmiges Votum der Bahnrichter geschehen ist, 
Wie namlich ducch die übereinstimmenden Aus- 
sagen sammtlicher Bahncontrolsorgane und der Augen- 
zeugen zur Evidenz erwiesen erscheint, worde Zere- 
grinus durch Blasel in der zweiten Runde zuerst durch 
längere Zeit arg behindert und schliesslich derart 
gekreuzt, dass der Hengst Mr. Dollar's ganz zurück- 
genommen werden musste, Die nachstehende Tabelle der 
von den beiden Pferden im Derby gezeigten Kilometer- 
zeiten in den einzelnen Touren beweist unwiderleglich, 
dass Peregrinus iu der ersten und letzten Tour schneller 
wie Blasel gelaufen ist, und in der zweiten Tour in Folge 
der Behinderung durch Blase? seine Pace nicht unerheb- 
lich vermindern musste. Zumal es eine beltannle That- 
sache ist, dass gerade in der zweiten Tonr die besten 
Zeilen gezeigt werden, ist es daher sehr fraglich, ob 
Peregrinus ohne diese Behinderung nicht als Erster ein- 
gekommen ware. 


t- ü be 
Peregrinus 1:37 1:378 
Biasel . „1: 378 1: 36° 
Mit vorzüglicher Hochachtung 

1m pomar 


Das Generalsecretariat 
des Wiener Trabrenn- Vereines: 


Hugo Ahsbahs, 


Bezüglich des Trainers Bodimer, dessen Fahren 
den Zwischenfall bei dem Traber-Derby verur- 
sachte, wird uns vom Wiener Trabrenn-Verein 
officiell Folgendes mitgetheilt: 

Das Directorium des Wiener Trabrenn- Vereines hat 
in seiner am Montag abgehaltenen Sitzung beschlossen, 
ber den Trainer und Fahrer George Bodimer wegen 
seines den Renngeselzen widersprechenden, rucksichtsloren 
Fahrens mit Blase! im Traber-Derby am Sonnlag das 
dauernde Fahrverbot fur die Wiener Bahn zu verhangen 
Gleichzeitig wurde auch der Beschluss gefasst, au das 
Schiedsgericht mit dem Vorschlage heranzutreten, diese 
Strafe dahin auszudehnen, dass über den Trainer und 
Fahrer Bodimer noch das Fahrverbot für alle ubrigen 
österreichischen Bahnen verhangt wird. 


NOTIZEN, 


SENATOR A. ıst von dem früheren Besitzer des 
jetzt im Gestüte befindlichen Aravade, Dr. Antonio Ritter 
von Volpi, angekault worden 

LADY QUARTERMASTER bat nunmehr anch 
einen Record. Nach ihrem Erstlingssiege im Rennen für 
Dreijohrige hat sie jetzt von 1:50 zu gehen 


GRAF TASSILO FESTETICS hat von den Herren 
Morgenstern & Ruzicka den Amerikaner Starnberg 2: 16°), 
erworben. Der Hengst soll in einem der Gestüte des 
Grafen Verwendung Anden. Der Ankauf ist jedenfalls ein 
erfreuliches Zeichen dafür, dass ein so hersatragender 
Züchter und Sporisman wie Gral Festetics der Traberzucht 
sein Augenmerk zuaawenden beginnt, 


DIE HEUFIGEN RENNEN, hinter der Rotunde 
erreichen ihren Höhepunkt in dem Preis von Rom, 
für die erste und zweite Classe unserer Internationalen, 
und in dem Prince Warwick-Preis für Dreijahrige. 
In dem ersteren Rennen konnen sich u. A. George / 
Cut Glass, Boabdil, Bismarck, Senator A, Colonel Kuser 
und Atkanio treffen, Die beiden Letztgenannten haben 
allen anderen Pferden so bedeutende Vorgaben zu leisten, 
dass sie, wenn sie starten, schon mach der Papierrechnung 
nur mit sebr geringen Siegesaussichten io den Kampf 
gehen, ganz abgesehen davon, dass bei den herrschenden 
Witlerungsverhalinissen ein Einbringen von Zulagen ganz 
bedeutend schwerer ist normaler Baha, Man 
sollte daher glauben, nicht die beiden Mutadore, 
sondern cher George A, Legene, Boabdil, Bismarck und 
‚Senator A, das Ende unter sich ausmachen werden. Nach 
ihren leisten Leistungen kommen wohl Soabdi? und 
n erster Linje in Betracht. Der Prince War- 
wick-Preis liegt anscheinend nur zwischen Puss? und 
Futur oder Mary Cu auf welche von den beiden Wë: 
schen Stuten eben die Wahl des Stiler fallt, In An- 
betracht Ihrer grösseren Trabsicherheit sind vielleicht die 
zwei vorgenannten Dreijahrigen Pussı vorsusicheu, die 
bekanntlich sehr unzuverlassig ist. 

Tips für heute; 
Ermünterüngsrennen: Gestüt Kaplanhof- 
Preis von Rom: Boabdit— George A 
Froe Warwick-Preis: Stall Wöss—Gestüt Wienerwald. 
Einspanniges Herrenfahren: Domera Ze Valois. 
Inlanderrennen I, Classe’ Stall Wöss—Dono 4. 
Rondeaupreis: Dech Miller— Lorena, 

Handicap für Dretjahrige ` Chan. 
Handicap: Stall Schlesinger-—Euith Rose, 


RADFAHREN. 


DAS GRÜNDUNGSFEST der Wiener Cyslisten 
von 1889, weiches ursprünglich heute hatte stattfinden 
sollen, musste unvorhergesehener Hindernisse halber ver- 
schoben werden. Es wurde nunmebr anf Sonntag den 
14, d, M. anberaumt. 


DIE PRATERBAHN musste ihre für Sonntag 
festgesetzten Rennen des eingetretenen Unwetters halber 
bekanntlich verschieben, Dieselben werden nun unter 
allen Umstanden, auch bei ongunstiger Witterung, heute 
abgehalten werden. Das Programm musste in Folge der 
Verschiebung kleine Aenderungen erfahren und ist jetzt 
folgendes. 1. Praterpreis für Berufsfabrer. 2, Praterpreis 
für Amateurs. 3, Preis der Stadt Wien, 4. Hoffnungs- 
preis der Nıchtplacirten des Pralerpreises. 5. Verfolgungs- 
rennen der Wiener Clubs, 6. Armbindenwetikampf Karn- 
stadt-Kleemann. 7. 25 Kilometer-Fahren für Zweisitzer 
mit Schrittmachern, An letzterem Rennen werden sich 
auch die bekannten Dauerfahrer Lessa, Robl, Kaeser und 


wie anf 
dass 


George A 


Girardi. 


natte — Baratieri. 


Nicadem betheiligen, und so verspricht der Renntag sehr 
interessant zu werden. 
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